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Gebäudebrachen.Zeitgleich legt
die Stadt auch mit geplanten
Spiel- und Bewegungsangebo-
ten ein Augenmerk auf die Auf-
enthaltsqualität in diesem Be-
reich. Zweiter Baustein ist der
Friedhof der Elbestadt. Hier sol-
len vorhandene Rasenflächen
und Bäume um trockenheitsver-
trägliche und artenreiche Wie-
senansaaten und klimaresiliente
Neupflanzungen ergänzt wer-
den. dre

Noch freie Plätze
für Zukunftstag
priGnitz. Am Zukunftstag am
25. April können Jugendliche ab
Klasse 7 erste praktische Einbli-
cke in die Berufswelt erhalten
unddieVielfalt derAusbildungs-
berufe und Studienmöglichkei-
ten in Brandenburg kennenler-
nen. Derzeit bieten 890 Veran-
staltermehr als 10000Plätze an.
Schüler können sich auf der Ak-
tionslandkarte (www.zukunfts-
tagbrandenburg.de/aktions-
landkarte) des Zukunftstages im
Internet ihren Platz sichern. In
der Prignitz bieten derzeit noch
freie Plätze an: die Glatfelter Fal-
kenhagen GmbH in Pritzwalk,
die Agrargenossenschaft Kar-
städt in Karstädt, die Hagemann
Dienste GmbH in Groß Pankow,
das Technologie- und Gewerbe-
zentrumPrignitz in Perleberg so-
wie die Sirio Europe / Ayanda
GmbH in Protzwalk. Auf der Ak-
tionskarte sind alle Plätze gelis-
tet. Schüler können im Betrieb,
aber auch digital auf berufliche
Entdeckungsreise gehen. Dabei
geht es auch darum, überkom-
mene Geschlechterklischees
aufzubrechen. Junge Menschen
sollen sich bei der Berufswahl
von ihren Interessen, Talenten
und Begabungen und nicht von
Stereotypen leiten lassen. dre

Bundesbauministerin Klara Gey-
witz und Bürgermeister Oliver
Hermann bei der Übergabe des
Fördermittelbescheids.

wittenBerGe. Mehr Pflan-
zen,mehr frische Luft undweni-
ger Beton: Die Stadt Wittenber-
ge soll grüner werden und hat
dafür eine große Förderung vom
Bund bekommen – für neue,
grüne Projekte. Am 2. April war
in diesem Zusammenhang Bun-
desbauministerin Klara Geywitz
(SPD) in Wittenberge zu Gast.
Vor Ort übergibt sie einen För-
dermittelbescheid über rund
zwei Millionen Euro aus dem
Bundesprogramm „Anpassung
urbaner Räume an den Klima-
wandel“.
Die Stadt hatte sich bereits im

Oktober 2022 mit dem Projekt-
antrag „Grüner Ring Wittenber-
ge“ beworben. Geplant ist,
schrittweise einen „Grünen
Ring“ um die Innenstadt auszu-
bauen.DerRingdientderVernet-
zung von Biotop- und Grünflä-
chen, der Erhöhung der Arten-
vielfalt und dem Erhalt und der
Erweiterung von Frischluftkorri-
doren in die Innenstadt. Auch
Wasserrückhaltung und Wasser-
speicherung im Stadtgebiet sind
Ziele, die hiermit verfolgt wer-
den. Gleichzeitig soll mit dem

barrierefreien Rundweg eine at-
traktive Verbindung für Fußgän-
ger und Radfahrer geschaffen
werden.Weiterhin soll der „Grü-
ne Ring“ mit vielfältigen Sport-,
Freizeit- und Spielangeboten als
Naherholungsfläche für die
Wohngebiete der Innenstadt
weiterentwickelt werden.
BundesbauministerinGeywitz

sprach von einem überzeugen-
den Konzept, mit dem sich die
Elbestadt beworben habe und
das die Lebensqualität für Wit-
tenberger nachhaltig steigern
werde. „Wir freuen uns über die-
se gute Nachricht für Wittenber-
ge unddiesewichtige Förderung.
Der Klimawandel und die damit
zusammenhängenden Heraus-
forderungen im Bereich der
Stadtentwicklung sind Themen,
die uns auch im Hinblick auf die
kommende Landesgartenschau
2027 in Wittenberge beschäfti-
gen“, sagte Bürgermeister Oliver
Hermann anlässlich der Förder-
mittelübergabe.
Im Rahmen der jetzt bewillig-

ten Bundesmittel sollen zu-
nächst zwei Bausteine des ge-
planten Grünen Ringes realisiert

werden. Zum einen der „Östli-
cheGrünring“, zu demder Pack-
hofstrang, der Bereich des Bahn-
hofumfeldes sowiedieAchseder
Goethestraße vom Bahnhof bis
zumGoetheplatz gehören. Hier-
bei handelt es sich überwiegend
um ehemalige Gleisflächen so-
wie unmittelbar angrenzende
Brachflächen. Geplant ist eine
Vielzahl von Maßnahmen, die in
diesem Bereich die Biodiversität
erhöhen und die Klimaresilienz
verbessern sollen. Darunter die
Aufwertung von Grünflächen,
Entsiegelung und der Abriss von Grünstreifen am Packhofstrang.

Mit dem bewilligten Geld sollen zunächst zwei Bausteine des ge-
planten Grünen Rings realisiert werden. Fotos: Torsten Kaiser

Eine grüne Stadt,
ein grüner Ring
Wittenberge erhält zwei Millionen Euro für
nachhaltige Projekte in der Innenstadt

Haltepunkte im
Gewerbepark
pritzwalk. Mit dem Inkraft-
treten eines neuen Busfahrplans
am1.Aprilwurdeeinemvielfach
geäußerten Bürger-Wunsch
Rechnung getragen: Der Ge-
werbepark „Prignitz“ bei Fal-
kenhagen (Stadt Pritzwalk) wird
besser an den öffentlichen Nah-
verkehr angebunden. Die Linie
903 von Pritzwalk nach Meyen-
burg hat auf ihrer Route zwei
neue Haltepunkte im Gewerbe-
gebiet.
Die Busse der Linie 903 wer-

den künftig an zwei weiteren
Haltestellen auch im Gewerbe-
park „Prignitz“ bei Falkenhagen
erreichbar sein. WS

Basar für
Kindersachen
Baek/Gross pankow. Am
Sonnabend, dem 20. April, fin-
det in der Zeit von 14 bis 17 Uhr
ein Kindersachenbasar in der
Turnhalle und auf dem Freige-
lände des Landweg e. V. in Baek
statt. Eltern und Familien bieten
an zahlreichen StändenundVer-
kaufstischen gebrauchte Kin-
dermode und Zubehör an. Es ist
möglich, sich beim Tag der offe-
nen Tür einen Einblick in denAll-
tag der Kita undder Freien Schu-
le zu verschaffen. WS

Behörden ziehen
zeitweise um
priGnitz. Wegen eines Rohr-
bruchsmusstendieUntere Jagd-
und Fischereibehörde temporär
umziehen. Sie befinden sich nun
in der Bergstraße 1 in den Zim-
mern 149, 150, 151 in Perle-
berg. Die Mitarbeiter sind per E-
Mail: jagdundfischerei@lkprig-
nitz.de oder per Telefon 03876/
713432 zu erreichen. WS

Immobilien

Vertrauen Sie einem der Besten!

Maklerservice

Wir verkaufen,
vermieten, verwalten
Ihre Immobilie mit

Erfahrung & Kompetenz

seit mehr als 30 Jahren

Bahnstraße 85
19322 Wittenberge
03877/ 405170
0172/ 3263680

info@contactmakler.de

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Wer Hörgeräte trägt, bleibt länger geistig fit!
Obsidian Hörgeräte - 16928 Pritzwalk Marktstr.42

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

vorher

Wir modernisieren
Ihre Küche

mit neuen Fronten nach Maß!

www.dr-scholz.portas.de

Neu in meist
nur 1 Tag!

Portas-Fachbetrieb Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25 • 39606 Osterburg

Telefon 0 39 37 / 8 54 94

 Die hochwertige Alternative zum Neukauf

 Kein aufwändiges Herausreißen

 Große Auswahl von klassisch bis modern

 Dekor-Vielfalt: Holzdessins, Oberflächen

Besuchen Sie unsere Ausstellung • Montag bis Freitag 9.00 bis 15.30 Uhr


